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Elektronischer Versand: info.dain@seco.admin.ch 

Genehmigung der Übereinkommen der Internationalen Arbeitsorganisation Nr. 
190 über die Beseitigung von Gewalt und Belästigung in der Arbeitswelt und 
Nr. 191 zur Änderung von Normen infolge der Anerkennung eines sicheren und 
gesunden Arbeitsumfelds als grundlegendes Prinzip 
Vernehmlassungsantwort der FDP.Die Liberalen 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Für Ihre Einladung zur Vernehmlassung oben genannter Vorlage danken wir Ihnen. Gerne 
geben wir Ihnen im Folgenden von unserer Position Kenntnis. 

Der Bundesrat hat ein Vernehmlassungsverfahren eröffnet zur Genehmigung des 
Übereinkommens der Internationalen Arbeitsorganisation (IAO) Nr. 190 über die Beseitigung 
von Gewalt und Belästigung in der Arbeitswelt sowie zur Genehmigung des IAO-
Übereinkommens Nr. 191 zur Änderung von Normen infolge der Anerkennung eines sicheren 
und gesunden Arbeitsumfelds als grundlegendes Prinzip. 

Die FDP.Die Liberalen ist gegen die Ratifizierung der Übereinkommen. Erstens öffnet eine 
Ratifizierung der Übereinkommen Tür und Tor für absurde Klagen und Anschuldigen. Zum 
Beispiel kann ein Arbeitgeber nicht dafür verantwortlich gemacht werden, was auf dem 
Arbeitsweg geschieht (siehe Übereinkommen Nr. 190 Art. 3). Zweitens bedarf es zur 
Genehmigung der beiden Übereinkommens weder der Annahme neuer noch der Anpassung 
bestehender Gesetze oder Verordnungen. Gemäss Bundesrat bestätigen externe Analysen 
für beide Übereinkommen, dass deren Bestimmungen in der schweizerischen Rechtsordnung 
nicht direkt anwendbar sind. In anderen Worten heisst das, dass die Ratifizierungen rein 
formeller Natur sind – ohne materielle Tragweite. Ergo: Wenn die Ratifizierung der 
Übereinkommen nichts ändert, kann man es auch seinlassen. Im Übrigen weisen wir darauf 
hin, dass es angemessen ist, bei solchen Übereinkommen von Anfang an Vernehmlassungen 
durchzuführen (dies geschah erst auf die Forderung des Parlamentes hin) und das Parlament 
immer transparent über den Stand der Dinge solcher Übereinkommen zu informieren. 

Wir danken Ihnen für die Gelegenheit zur Stellungnahme und für die Berücksichtigung unserer 
Überlegungen. 

 

Freundliche Grüsse 

FDP.Die Liberalen 
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Der Präsident Der Generalsekretär 

  

Thierry Burkart Jonas Projer 
Ständerat 


